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Sommer und Ferien – Auch in Deutschland wunderschön 

Endlich ist er da: der Sommer. Die Tage sind lang, die Sonne 
scheint und schon am Morgen fühlt sich alles ein bisschen 
leichter an. Für Viele beginnt jetzt die schönste Zeit des Jahres 
– die Ferien / der Urlaub. Kein Stress, keine Termine, stattdes-
sen Zeit zum Ausschlafen, zum Entspannen und für die Dinge, 
die im Alltag oft zu kurz kommen. 

Wenn man an Ferien oder 
Urlaub denkt, haben wir 
sofort Bilder von fernen 
Ländern im Kopf: Strand, 
Palmen und das Meer. 
Doch oft vergisst man da-
bei, wie schön der Sommer 
auch direkt vor unserer 
eigenen Haustür sein kann. 
Deutschland hat so viele 
schöne Ecken, die man im 
Alltag vielleicht gar nicht 
richtig wahrnimmt. 

Im Norden locken die Nord- 
und Ostsee mit ihrer fri-
schen Luft und den weiten 
Stränden. Es ist ein beson-
deres Gefühl, barfuß durch 
den Sand zu laufen, dem 
Rauschen der Wellen zuzu-
hören und einfach mal ab-
zuschalten. Im Süden war-
ten die Berge mit beeindru-
ckenden Ausblicken, klarer 
Luft und ruhigen Wander-
wegen. Wer einmal früh morgens in den Bergen unterwegs 
war, weiß, wie friedlich und besonders diese Momente sein 
können. 

Doch auch zwischen Küste und Alpen gibt es unglaublich viel 
zu entdecken. Seen laden zum Baden ein, Wälder bieten 
Schatten an heißen Tagen und kleine Orte überraschen mit 
ihrem Charme. Oft sind es gerade diese einfachen Ausflüge, 
die am meisten Freude machen – ganz ohne lange Planung. 

Und selbst wenn man gar nicht verreist, kann der Sommer 
etwas ganz Besonderes sein. Ein Tag im Freibad, ein Eis mit 

Freunden, ein Spaziergang am Abend, wenn die Luft langsam 
abkühlt – all das sind kleine Momente, die glücklich machen. 
Ein Grillabend im Garten oder im Park, gemeinsames Lachen 
und gute Gespräche – genau solche Erinnerungen bleiben im 
Kopf. 

Im Sommer verändert sich auch die Stimmung in den Städten. 
Die Menschen sitzen drau-
ßen, Cafés sind gut besucht 
und überall spürt man eine 
gewisse Leichtigkeit. Es gibt 
Straßenfeste, Musik und oft 
einfach das Gefühl, dass 
alle ein bisschen mehr ge-
nießen als sonst. 

Natürlich ist nicht jeder Tag 
perfekt. Manchmal regnet 
es oder es ist plötzlich küh-
ler als gedacht. Aber genau 
das gehört zum Sommer in 
Deutschland dazu – und 
vielleicht macht gerade die-
se Abwechslung ihn so be-
sonders. Man lernt, die son-
nigen Tage umso mehr zu 
schätzen. 

Am Ende geht es in den 
Ferien gar nicht darum, wie 
weit man reist oder wie 
spektakulär der Urlaub ist. 
Viel wichtiger ist, dass man 
sich Zeit nimmt – für sich 

selbst und für die Menschen, die einem wichtig sind. Der Som-
mer gibt uns genau diese Möglichkeit. 

Und wenn man ehrlich ist, merkt man oft erst am Ende: Die 
schönsten Momente waren gar nicht die großen Reisen, son-
dern die kleinen, einfachen Augenblicke. Ein Lächeln, ein war-
mer Abend, ein Tag ohne Sorgen. 

Auch in Deutschland kann der Sommer wunderschön sein – 
man muss nur bereit sein, ihn zu sehen und zu genießen.  

Das Redaktionsteam wünscht euch einen erholsamen  

Urlaub bei schönstem Sommerwetter. 
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 Vorschau 2026 
 

Herbstfest in Planung  

Weihnachtsbasar  Sonntag, 29.11.2026 

Adventslesung   Freitag, 04.12.2026  

Tagesfahrt zu einem Weihnachtsmarkt 
 

Änderungen möglich! 
 

Die genauen Daten entnehmen Sie bitte der  
Pfingstweide- Zeitung sowie dem Aushang am Bewohnertreff. 

Haben Sie Fragen zum Nachbarschaftsver-
ein Pfingstweide Miteinander e.V.?  
Joachim Müller, Tel.: 0151 72481376 

vorstand@pfingstweide-miteinander.de 

Concierge-Bereich im Londoner Ring 2, Tel: 66 94 82 52 

concierge@pfingstweide-miteinander.de 

Öffnungszeiten des Conciergebereichs: 

Montag:  09.00 – 12.00 Uhr  

Donnerstag: 13.00 – 16.00 Uhr 

Weitere Informationen: 

www.pfingstweide-miteinander.de 

Dienstagscafé  
Dienstag,  02.06.2026 
Dienstag,  16.06.2026 

von 15-17 Uhr  

Londoner Ring 2, im Bewohnertreff 

Sonntagscafé  

Sonntag, 14.06.2026 
von 15-17 Uhr  

Londoner Ring 2, im Bewohnertreff 

Frühstück  
 

Dienstag, 09.06.2026 von 09.00 - 11.00 Uhr  

Londoner Ring 2, im Bewohnertreff 
 

 

Es erwartet Sie ein kleines aber feines Frühstücksbüffet. 

Kaffee, Tee, Orangensaft und Wasser ohne Ende! 
 

Preis: 7,50€  

Mitglieder: 7,00€ 

Eine Anmeldung bis zum 05.06.2026 unter der Telefonnum-
mer 0170/2814074 ist erforderlich! 

Mitspieler gesucht! 

Jeden Montag trifft sich von 14 - 17 Uhr  ein 
kleiner Kreis zum gemeinsamen spielen im 
Bewohnertreff. Aus gesundheitlichen Grün-
den ist der Spielekreis inzwischen leider auf  
2 Spieler „geschrumpft“.   
 
Die Spieler würden sich sehr über neue Mitspieler freuen.  
 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben melden Sie sich gerne  
bei Herrn Joachim Müller (1. Vorsitzender) 0151 72481376) 

Sommerpause  

Mittwoch,17.06.2026 bis Samstag,12.09.2026 
 

1. Sonntags– und Dienstagscafé nach der Sommerpause: 

Sonntag, 13.09.2026 

Dienstag, 15.09.2026 

Jeweils von 15 - 17 Uhr 

Wir wünschen allen eine schöne  
und erholsame Sommerzeit 

Tagesausflug nach Limburg an der Lahn  
Samstag, 22. August 2026 

Abfahrt: 08.30 Uhr / Bushaltestelle Prager Str.  

Rückfahrt: ca. 18.00 Uhr  

Kosten: Busfahrt nach Limburg a. d. Lahn, 

inkl. Stadtführung und Schifffahrt  

Exklusive gemeinsames Mittagessen im Burgkeller 

Mitglieder: 50 €  und  Nichtmitglieder: 55 € 

Verbindliche Anmeldung ab 01.06.2026 
Concierge, Londoner Ring 2 

(Montag von 09.00 – 12.00 Uhr,  
Donnerstag von 13.00 – 16.00 Uhr)  

oder Tel. bei Herrn Müller 0151 72481376  

Grillfest 
 
Wir laden alle Stadtteilbewohner recht herzlich zu unserem 
Grillfest ein. Verbringen Sie bei uns ein paar schöne Stunden 
bei Steaks, Würstchen, verschiedenen Salaten und Geträn-
ken.  

 
 
 
 
 
 
 
                                                          

 

Freitag, 26 Juni 2026 

                                                         
17.00 – 21.00 Uhr 

 

 

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie! 

„Sommer ist die Zeit, in der es zu heiß ist, um das zu tun, 

wozu es im Winter zu kalt war“                              Mark Twain 

„Der Sommer gibt Korn, der Herbst gibt Wein; der Winter 

verzehrt, was beide beschert“  
Deutsches Sprichwort 
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Wir freuen uns auf eure Rezepte gerne auch 
handgeschrieben mit oder ohne Bild. 

E-Mail:  

Redaktionsteam@pfingstweide-miteinander.de 

oder im Bewohnertreff, Pfingstweide-Miteinander, 
Londoner Ring 2 abgeben. 

PWZ per Post? 

Sie möchten die Pfingstwei-

dezeitung wieder in Ihren 

Briefkasten? Kein Problem. 

Gerne nehmen wir Sie in die 

Verteilerliste auf.  

Rufen Sie uns an: 

Tel. 0151 72481376  

 

Per Brief / Karte an: Pfingstweide-Miteinander,  

Londoner Ring 2, 67069 Ludwigshafen oder werfen 

Sie einen Zettel in den Briefkasten.  

Ihr Team der Pfingstweidezeitung 

Resümee Präventionstheater  

Am Samstag, den 18.04.2026 fand im großen Saal der Pfarrei 
St. Albert die erste gemeinsame Veranstaltung der Kolping-
familie und des Vereines Pfingstweide Miteinander e.V. statt.  

Ein besonderer Themennachmittag mit dem Präven-
tionstheater Schifferstadt war angesagt. Das Theaterstück hat 
auf unterhaltsame Weise ein ernstes Thema aufgegriffen: Be-
trugsversuche, die sich gezielt gegen ältere Menschen richten. 
In vier kurzen Szenen zeigte das Präventionstheater typische 
Situationen – etwa den sogenannten Enkeltrick, den 
Schockanruf oder den Handwerkertrick. Dabei erlebten die 
Zuschauerinnen und Zuschauer, wie Täter vorgehen, welche 
Warnsignale es gibt und wie man sich im Ernstfall richtig ver-
hält. Schlagfertig, resolut, überzeugend… so sollten gerade 
ältere Menschen, als häufigste Zielgruppe, vermeintlichen Be-
trügereien gegenübertreten.  

Die dargestellten Szenen wurden von einer Polizistin im An-
schluss im Detail besprochen. Die Zuschauer hatten die Gele-
genheit, dazu Fragen zu stellen.   

Anwesend waren auch Vertreter/innen vom „Weißen Ring“. 
Der „Weiße Ring“ kann Kriminalitätsopfern Beistand und Unter-
stützung nach einer Straftat bieten.  

In der Pause hatten die Besucher der Veranstaltung Gelegen-
heit, mit der Polizei und den Vertreter/innen des „Weißen Ring“ 
ins Gespräch zu kommen.  

Zum Ende der Veranstaltung bedankte sich Herr Müller, Vor-
sitzender des Vereines Pfingstweide Miteinander e.V., bei den 
Akteuren des Präventionstheaters für die informativen Darbie-
tungen, sowie den knapp 60 Besucher/innen, der Polizei und 
dem Weißen Ring, für ihr Kommen. Ein Dankeschön auch an 
die fleißigen Helfer/innen der Kolpingfamilie, für die Technik, 
sowie dem Ausschank.   

 

M i t g l i e d e r v e r s a m m l u n g 

Freitag,  19.06.2026    - 19.30 Uhr - 

SVP - Clubheim, Budapester Straße  34 

Tagesordnung  
 
1. Begrüßung/Eröffnung 

2. Bericht 1. Vorsitzender 

3. Bericht Kassenwart 

4. Bericht Revisoren 

5. Berichte Abteilungen 

6. Aussprache über Berichte  

7. Antrag auf Entlastung Vorstand 

8. Anträge 

9. Verschiedenes 

 

Der Vorstand 

            Fußball         Tischtennis         Fitness 

SPORTVEREIN 
PFINGSTWEIDE E.V. SVP 



         

 

GOTTESDIENSTE der  
Pfarrei Hl. Edith Stein 

Die Gottesdienstzeiten an den Werktagen entnehmen Sie 
bitte dem Aushang an der Kirche.  
Das Rosenkranzgebet ist mittwochs um 14.00 Uhr.  

Öffnungszeiten zentrales Pfarrbüro  
in Oppau: 

Mo. - Fr. 9-12 Uhr  
Di. u. Do. 14-16 Uhr 

Kirche St. Albert 

Madrider Weg 15 

67069 Ludwigshafen 

0621 652590 

Pfarramt.LU.Hl-Edith-Stein@bistum-
speyer.de 
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www.pfarrei-lu-hl-edith-stein.de 
 

unter diesem Link finden sie auch unser Pfarrblatt “Die Triangel” 

Donnerstag 04.06. Fronleichnam 

Maria Königin 10:00 Hl. Messe zu Fronleichnam, 
Prozession und anschl. Reunion 

   

Samstag 06.06. 10. Sonntag im Jahreskreis 

St. Martin 18:00 Vorabendmesse 

   

Sonntag 07.06. 10. Sonntag im Jahreskreis 

St. Albert 10:00 Amt für die Gemeinde, anschlie-
ßend Frühschoppen 

   
Samstag 13.06. 11. Sonntag im Jahreskreis 

Maria Königin 18:00 Vorabendmesse 

   

Sonntag 14.06. 11. Sonntag im Jahreskreis 

  Dekanatswallfahrt nach Oggers-
heim 
Gottesdienst um 11 Uhr in der 
Wallfahrtskirche Maria Himmel-
fahrt 

   
Samstag 20.06. Samstag der 11. Woche im Jah-

reskreis - 
Kollekte für Diaspora-Opfer 
der Firmlinge 

Maria Königin 16:00 Firmung mit Bischof Dr. Karl-
Heinz Wiesemann, musikalisch 
gestaltet von den Grusicals und 
dem Singkreis St. Martin 

   

Samstag 20.06. 12. Sonntag im Jahreskreis 

St. Albert 18:00 Vorabendmesse 

   
Sonntag 21.06. 12. Sonntag im Jahreskreis 

St. Martin 08:30 Hl. Messe 

Maria Königin 10:00 Amt für die Gemeinde 

   
Samstag 27.06. 13. Sonntag im Jahreskreis 

St. Martin 18:00 Vorabendmesse 

Sonntag 28.06. 13. Sonntag im Jahreskreis 

St. Albert 10:00 Amt für die Gemeinde, anschlie-
ßend Frühschoppen 

Samstag 04.07. Samstag der 13. Woche im Jah-
reskreis 

St. Martin 11:00 Taufe 

   
Samstag 04.07. 14. Sonntag im Jahreskreis -  

Kollekte für die Aufgaben des 
Papstes (Peterspfennig) 

Maria Königin 18:00 Vorabendmesse 

   

Sonntag 05.07. 14. Sonntag im Jahreskreis -  
Kollekte für die Aufgaben des 
Papstes (Peterspfennig) 

St. Martin 10:30 Amt für die Gemeinde 

   
Samstag 11.07. Hl. Benedikt von Nursia, Vater 

des abendländischen Mönchtums  
(+um 547), Schutzpatron Euro-
pas 

St. Martin 11:30 Hl. Messe zur Goldenen Hochzeit 
von Ehel. Barbera 

   
Samstag 11.07. 15. Sonntag im Jahreskreis 

St. Albert 18:00 Vorabendmesse 

   

Sonntag 12.07. 15. Sonntag im Jahreskreis 

St. Martin 08:30 Hl. Messe 

Maria Königin 10:00 Amt für die Gemeinde 

   

Samstag 18.07. 16. Sonntag im Jahreskreis 

St. Martin 18:00 Vorabendmesse zum 140jähri-
gen Bestehen des Kirchenchors 
St. Martin, 
es singt der Singkreis 

   
Sonntag 19.07. 16. Sonntag im Jahreskreis 

St. Albert 10:00 Amt für die Gemeinde, anschlie-
ßend Frühschoppen 

   

Samstag 25.07. 17. Sonntag im Jahreskreis 

Maria Königin 18:00 Vorabendmesse 

   
Sonntag 26.07. 17. Sonntag im Jahreskreis 

St. Martin 10:30 Amt für die Gemeinde 

   

Samstag 01.08. 18. Sonntag im Jahreskreis 

St. Albert 18:00 Vorabendmesse 

   

Sonntag 02.08. 18. Sonntag im Jahreskreis 

St. Martin 08:30 Hl. Messe 

Maria Königin 10:00 Amt für die Gemeinde 
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Samstag 08.08. Hl. Dominikus, Priester, Ordens-
gründer (+1221) 

St. Martin 11:00 Trauung 

   
Samstag 08.08. 19. Sonntag im Jahreskreis 

St. Martin 18:00 Vorabendmesse 

   
Sonntag 09.08. 19. Sonntag im Jahreskreis 

St. Albert 10:00 Amt für die Gemeinde, anschlie-
ßend Frühschoppen 

   
Samstag 15.08. Mariä Aufnahme in den Himmel, 

Patronin der Diözese Speyer 
Maria Königin 18:00 Vorabendmesse zum Hochfest 

Maria Himmelfahrt 

  St. Albert  14:00 
Hl. Messe zum 25-jährigem Eheju-
biläum der Eheleute Vester 

Samstag 22.08. 21. Sonntag im Jahreskreis 

St. Albert 18:00 Vorabendmesse 

   
Sonntag 23.08. 21. Sonntag im Jahreskreis 

St. Martin 08:30 Hl. Messe 

Maria Königin 10:00 Amt für die Gemeinde zum 
Patrozinium Maria Königin 

   
Samstag 29.08. 22. Sonntag im Jahreskreis 

St. Martin 18:00 Vorabendmesse 

   
Sonntag 30.08. 22. Sonntag im Jahreskreis 

St. Albert 10:00 Amt für die Gemeinde, anschlie-
ßend Frühschoppen 
   

Vorschau September 2026 
Samstag 05.09

. 
23. Sonntag im Jahreskreis 

St. Martin 18:00 Vorabendmesse 

Sonntag 06.09
. 

23. Sonntag im Jahreskreis 

Maria Königin 10:00 Amt für die Gemeinde zum Kirch-
weihfest Maria Königin, anschlie-
ßend Sektempfang 

 

Wir beten für unsere Verstorbene 

   Noella Flohr  

Jubelkommunion in der Pfarrei  
Heilige Edith Stein 

Am Sonntag den 03.05.2026 feierten 12 Jubilare und Jubilarin-

nen in der Kirche St.Martin ihr Kommunionjubiläum. Sie konn-

ten auf 60, 65,70,80 oder sogar 85 Jahre zurückblicken.  

In der Predigt weckte Pfarrer Elsner Erinnerungen an die lang 

zurückliegende Erstkommunion. Nach der Predigt wurden den 

Jubilaren und Jubilarinnen brennende Kerzen überreicht. 

Im Anschluss an den Gottesdienst gab es bei einem Glas Sekt 

Gelegenheit ins Gespräch zu kommen. 
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Spendenaktion der 
Kolpingsfamilie  
Ludwigshafen-
Pfingstweide 

 
Die Kolpingsfamilie Ludwigshafen-Pfingstweide hat im Rah-
men ihrer jährlichen Aktivitäten insgesamt 1.800 € gesam-
melt. Diese Spende setzt sich aus den Erlösen verschiedener 
Veranstaltungen zusammen: 

-  Spendensammlung bei der „Adventlichen Besinnung“ 

-  Erlös des Weihnachtsbaumverkaufs der Kolpingjugend 

-  Spenden während der Vortragsreihe „Demokratie wagen“ 

Die gesammelten Mittel werden zu gleichen Teilen an 
folgende Einrichtungen gespendet: 

1. Amadeu-Antonio-Stiftung – eine Organisation, die sich für 
 Demokratie, Menschenrechte und gegen Rassismus ein-
 setzt. Das Ziel der Stiftung passt perfekt zum Inhalt der 
 diesjährigen Vortragsreihe und dem Planspiel mit dem 
 Thema „Fake News“, das die Kolpingjugend im Rahmen 
 der Vortragsreihe durchgeführt hat. Die Amadeu-Antonio-
 Stiftung setzt sich für eine demokratische Zivilgesellschaft 
 ein, die sich konsequent gegen Rechtsextremismus, Ras-
 sismus und Antisemitismus stellt. (www.amadeu-antonio-
 stiftung.de) 

2. Unsere Kolpingjugend Pfingstweide – zur Unterstützung 
 der Jugendarbeit vor Ort. 
 Im Rahmen der Vortragsreihe „Demokratie wagen“ wur-
 den nicht nur Vorträge organisiert, sondern auch erstmals 
 interaktive Formate für Jugendliche wie das Planspiel 
 zum Thema „Fake News“ durchgeführt. Diese Aktivitä-
 ten zielten darauf ab, demokratische Werte zu stärken 
 und auf aktuelle gesellschaftliche Herausforderungen 
 aufmerksam zu machen. (wir berichteten) 

Warum ist das Engagement solcher Stiftungen für Kol-
ping so wichtig? 
Das Engagement der Amadeu-Antonio-Stiftung und ähnlicher 
Organisationen ist für Kolping von zentraler Bedeutung, da es 
direkt mit den Grundwerten und dem Selbstverständnis des 
Verbandes übereinstimmt. Kolping versteht sich als eine Ge-
meinschaft, die sich für soziale Gerechtigkeit, Solidarität und 
die Förderung der Demokratie einsetzt. Die Unterstützung 
solcher Stiftungen unterstreicht diese Werte und zeigt, dass 
Kolping aktiv dazu beiträgt, eine offene, tolerante und vielfälti-
ge Gesellschaft zu gestalten. 

Ein besonders wichtiges Signal in diesem Zusammenhang ist 
der Beschluss der Unvereinbarkeit der Mitgliedschaft bei Kol-
ping mit der AfD. Dieser Beschluss unterstreicht die klare 
Haltung der Kolpingsfamilie gegen rechtsextreme, rassisti-
sche und demokratiefeindliche Positionen (www.kolping.de/
verband/erklaerungen). Die AfD steht in der Kritik, demokrati-
sche Institutionen zu untergraben und menschenverachtende 
Ideologien zu verbreiten. Durch die Zusammenarbeit mit Stif-
tungen wie der Amadeu-Antonio-Stiftung positioniert sich 
Kolping eindeutig für Menschenrechte, Antirassismus und die 
Verteidigung der Demokratie. 

Kritik an der Neuausrichtung des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“ 
Die Spendenaktion der Kolpingsfamilie gewinnt vor dem Hin-
tergrund der aktuellen politischen Diskussionen zusätzlich an 
Bedeutung. Bundesfamilienministerin Karin Prien (CDU) hat 
im März 2026 die Neuausrichtung des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“ angekündigt. Kritiker befürchten, dass 
durch diese Reform die Förderung für rund 200 Projekte weg-
fallen könnte, wovon auch die Amadeu-Antonio-Stiftung be-
troffen wäre. 

Weitere Infos: 
www.tagesschau.de 
www.demokratie-leben.de 

MHE 

Drei Tage voller Abenteuer -  

Kolpingjugend unterwegs  

Vom 01. bis 03. Mai 2026 war die Kolpingjugend ge-
meinsam auf Freizeit in Bad Dürkheim unterwegs. Mit 
dabei waren 12 Kinder, 4 Leiter*innen und eine Familie 
und schon von Anfang an war klar: Diese drei Tage 
würden alles andere als langweilig werden.  

Nach der Ankunft wurden die Kinder in Gruppen 
eingeteilt. Anschließend ging es mit einer spannenden 
Schnitzeljagd los. Zusammen mit den Leiter*innen meis-
terten die Gruppen verschiedene Aufgaben und 
erkundeten dabei die Umgebung. Nach der erfolgreichen 
Wanderung ließen wir den Abend bei einem gemütlichen 
Beisammensein und vielen spannenden Runden Wer-
wolf ausklingen.  

Am Samstag machten wir uns auf den Weg zur Limburg. 
Dort schauten wir uns die Ruine an, spielten verschie-
dene Spiele und genossen die Zeit zusammen draußen. 
Zurück in der Unterkunft wartete schon das nächste 
Highlight: Zwei Leiterinnen hatten das Spiel „Chaos im 
Haus“ vorbereitet, das für viel Action, Teamarbeit und 
vor allem jede Menge Lachen sorgte.  

Am Abend trafen wir uns am Lagerfeuer. Gemeinsam 
wurden Stockbrot und Marshmallows gemacht und der 
Abend wurde in einer gemütlichen Runde verbracht. Für 
Viele war das einer der schönsten Momente der Freizeit.  

Am Sonntag mussten wir leider schon früh die Zimmer 
räumen. Danach gab es noch einen gemeinsamen Im-
puls und natürlich durfte auch ein Gruppenfoto nicht feh-
len. Anschließend wurde zusammen aufgeräumt und es 
wurden noch verschiedene Spiele von zwei angehenden 
Leiter*innen vorbereitet. Danach machten wir uns auf 
den Weg zum Bahnhof und fuhren zurück nach Hause.  

Am Kirchplatz wurden wir bereits von den Eltern 
empfangen und verabschiedeten uns voneinander.  

Für uns alle waren es drei wunderschöne Tage voller 
Spaß, Gemeinschaft und unvergesslicher Erlebnisse.  

Die Vorfreude auf die nächste Freizeit ist jetzt schon 
groß! 
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Unsere Rätselseite für Jung und Alt 
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Mit freundlicher Unterstützung von www.raetsel-buch.com 

Schwierigkeitsgrad “Normal” Schwierigkeitsgrad “Killer” 

"Sag mal, du hast doch die gleiche Wohnung wie ich. Wie 
viele Tapetenrollen hast du damals gekauft?" fragt der Nach-
bar. "13 Rollen", antwortet der andere. Eine Woche später 
treffen sie sich wieder. "Du, von den 13 Rollen sind noch 6 
übrig." - "Ja, war bei mir auch so." 

"Karl, komm doch heute mal mit zu unserer spiritistischen 
Sitzung! Wir machen Gläser rücken".  Darauf sagt Karl: 
"Nein, danke, ich bleibe lieber zu Hause, meine Frau macht 
Rehrücken." 
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Sehr schöne Wanderung 
nach Gimmeldingen 

Bei herrlichem Sonnenschein machte sich die Gruppe auf 
den Weg nach Gimmeldingen. Wie gewohnt wurden zwei 
Wanderstrecken angeboten: eine kleinere Tour über etwa 5 
Kilometer sowie eine größere Runde mit rund 10 Kilometern. 
Unterwegs genossen die Teilnehmer die schöne Landschaft 
und die angenehme Atmosphäre. Die Einkehr erfolgte im 
Forsthaus Silbertal, wo das Essen – wie immer – sehr lecker 
war und für einen gelungenen Abschluss der Wanderung 
sorgte. 
Bereits jetzt freuen sich alle auf die nächste Wanderung, die 
erst im Juli stattfinden wird. Dann geht es in den Käfertaler 
Wald. Wir starten eine halbe Stunde später. 

 Käfertaler Wald am 05.07.2026 um 09:30 Uhr. 

Anmeldung bei Heinz Anzenberger, Tel. 0621 59 28 67 26. 

Jeden Freitag  treffen  wir uns zum Nordic Walking um 
17.30 Uhr an der  Hütte.  
Weitere Aktivitäten:  www.pwv-oppau-edigheim.de 
Wir freuen uns auf Euch. 

Pfälzerwald Verein Oppau-Edigheim 

Zirkus in der Grundschule 

In der ersten Maiwoche wurden die Kinder der Grundschule 

Pfingstweide zu Trapezkünstlern, Clowns, Zauberern und 

Seiltänzern. Der Projektcircus Hein hatte nach zehn Jahren 

wieder sein Zelt auf dem Sportplatz der Schule aufgeschlagen. 

In nur drei Tagen übten die Kinder unter professioneller Anlei-

tung die Darbietungen ein. Am Donnerstag- und Freitag-

nachmittag fanden jeweils zwei Aufführungen statt. Stolz 

präsentierten die Kinder den Eltern und Zuschauern, was sie 

geübt hatten. Sie wuchsen förmlich über sich hinaus und man 

blickte in viele strahlende Kinderaugen. Das war ein großartig-

es Erlebnis! 
C. Müller, GS Pfingstweide 

Die Gunst des Augenblicks 
Seit Beginn des Sommers war der Feldhamster jeden Mittag 

auf der kleinen Wiese am Waldrand zu finden. Dort ging um 

diese Zeit immer seine Angebetete, die Schildkröte, spazieren. 

Eines Tages fasste er sich ein Herz und sagte: „Ich komme 

nun schon so lange hierher und sehe, dass du immer alleine 

spazieren gehst. Sag, darf ich dir Gesellschaft leisten?“ 

„Warum sollte ich mit dir spazieren gehen wollen?“, fragte die 

Schildkröte abweisend. „Sieh dich doch an – dein langweiliges 

braunes Fell, deine kurzen Beine, deinen runden Bauch! Und 

nun sieh mich an – meinen leuchtenden, vielfältig gemusterten 

Panzer, meine lebendigen braunen Augen, meine feste Haut!“  

Enttäuscht sah der Feldhamster zu Boden. Da rannte eine 

kleine Haselmaus vorbei und zwinkerte ihm zu. Nach ein paar 

Schritten hielt sie inne und sah ihn an. Er lächelte und lief zu 

ihr hinüber.  

„Du bist ja nicht einmal bereit, um mich zu werben“, rief die 

Schildkröte ihm nach. „Schildkrötenmänner werben oft monate-

lang um ihre Auserwählte.“ 

„Ich bin da anders“, rief der Feldhamster zurück, „aber ich 

habe ja auch nicht hundert Jahre Zeit.“  

Dann lachte er und verschwand mit der Maus.  

Edith Brünnler 
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Auflösungen Sudoku von Seite 8 

Regelmäßig wiederkehrende Veranstaltungen 

Mon-
tags 

14-17 
Uhr 

Gesellschaftsspiele für 
Erwachsene 

Bewohnertreff 
Londoner Ring 2 

Mitt-
wochs 

14:00
Uhr Rosenkranz St. Albert 

Don-
nerst. 

08:30 
Uhr 

Heilige Messe St. Albert St. Albert 

1. + 3. 
Don-
nerst. 

15-17 
Uhr 

Internetcafé  
Bewohnertreff 

Londoner Ring 2 

Jeden 
Freitag 

17:30
Uhr 

Nordic Walking 
Treffpunkt   
PWV Hütte 

6 gute Gründe für die Altkleidersammlung 
der Kolpingsfamilie Pfingstweide 
Anstatt alte, noch tragbare Kleidung im Restmüll zu entsor-
gen, helfen Sie mit Ihrer Altkleiderspende über Straßen- oder 
Containersammlungen gleich mehrfach. 

Ihre gespendeten Altkleider dienen zum Teil als Secondhand
-Ware, die bei etwa 70% der Weltbevölkerung nachgefragt 
werden. 

Altkleidersammlungen und die Entsorgung bzw. Textil-
Sortierung verhelfen Menschen zu einem Job: Mehr als 
20.000 Menschen allein in Deutschland und etwa 30% aller 
Arbeitsplätze in Afrika gehören direkt oder indirekt zum Han-
del mit Gebrauchtkleidung. 

Vereine, Verbände und karitative Institutionen machen über 
Sammelaktionen auf sich aufmerksam und fördern zusätz-
lich das ehrenamtliche Engagement der eigenen Mitglie-
der. Erlöse aus Sammlungen kommen sozialen Projekten 
oder karitativen Trägern und Vereinen zugute. 

Containersammlungen bieten die Möglichkeit, dass Privat-
leute ihre Altkleider und Schuhe wohnortnah und zeitlich flexi-
bel abgeben können. 

Altkleidersammlungen sind nachhaltig und umweltfreundlich, 
da Textilrecycling gut und wichtig für unsere Umwelt ist. 

So sollte es an unserem Container nicht aussehen! 

Doch regelmäßig sieht es so oder 
schlimmer aus. Da es nur noch weni-
ge Altkleidercontainer gibt, wär es 
toll, wenn ihr folgende Anregung be-
herzigen würdet. 

Der Container wird wöchentlich ge-
leert.  

Wenn der Container voll ist, einfach 
nochmal wiederkommen. 

Danke! 

Pfingstweidetermine  
Juni bis August für die Pinwand 

WANN - WAS - WO ? 

Mo. 
01.06. 

19:00 
Uhr 

Kurzzeitpflege 
Makotreffen in der 

ökumenischen 
Sozialstation 

Di.  
02.06. 

15-17 
Uhr 

Dienstagscafé 
Bewohnertreff 

Londoner Ring 2 

So.  
07.06. 

10:00 
Uhr 

Amt für die Gemeinde      
anschl. Frühschoppen 

St. Albert 

Di.  
09.06. 

09-11 
Uhr 

Frühstück 
Bewohnertreff 

Londoner Ring 2 

So.  
14.06. 

15-17 
Uhr 

Sonntagscafé 
Bewohnertreff 

Londoner Ring 2 

Di.  
16.06. 

15-17 
Uhr Dienstagscafé 

Bewohnertreff 
Londoner Ring 2 

Sa.  
20.06. 

09:15
Uhr 

Besuch des THW in Worms 
Anmeldung erforderlich 

Parkplatz        
St. Albert 

Sa.  
20.06. 

18:00
Uhr 

Vorabendmesse St. Albert 

Fr.  
26.06. 

17-21 
Uhr 

Grillfest 
Hof 

Londoner Ring 2 

So.  
28.06. 

10:00 
Uhr 

Amt für die Gemeinde      
anschl. Frühschoppen 

St. Albert 

Mi.  
01.07. 

16:30-
17:30 
Uhr 

Besichtigung der Kita 
Kita Regenbo-

gen 

Mo. 
06.07. 

19:00 
Uhr 

Leistenbruch 
Makotreffen in der 

ökumenischen 
Sozialstation 

Sa.  
04.07. 

09:30 
Uhr 

Wanderung Käfertaler Wald 
Anmeldung erforderlich PWV Oppau 

Sa.  
11.07. 

18:00
Uhr 

Vorabendmesse St. Albert 

So.  
19.07. 

10:00 
Uhr 

Amt für die Gemeinde      
anschl. Frühschoppen St. Albert 

Sa.  
01.08. 

18:00
Uhr Vorabendmesse St. Albert 

So.  
09.08. 

10:00 
Uhr 

Amt für die Gemeinde      
anschl. Frühschoppen St. Albert 

Fr. 
07.08-

So 
09.08. 

 
50 Jahre Dahlienfest       

siehe letzte Seite der PWZ 
KGBV 

Sa.  
22.08. 

8:30 
Uhr 

Ausflug nach Limburg an der 
Lahn Anmeldung erforderlich 

Infos siehe 
Seite 2 

Sa.  
22.08. 

14:00
Uhr 

Kirche Kunterbunt St. Albert 

Sa.  
22.08. 

18:00
Uhr Vorabendmesse St. Albert 

So.  
30.08. 

10:00 
Uhr 

Amt für die Gemeinde      
anschl. Frühschoppen St. Albert 

Vorschau auf September 

So.  
13.09. 

15-17 
Uhr 

Sonntagscafé 
Bewohnertreff 

Londoner Ring 2 

Di.  
15.09. 

15-17 
Uhr 

Dienstagscafé 
Bewohnertreff 

Londoner Ring 2 
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EINSENDESCHLUSS Ausgabe September 2026 

Pfingstweide-Zeitung Stadtteilzeitung für die Bewohner der Pfingstweide 
Herausgeber: Verein Pfingstweide Miteinander e.V. Londoner Ring 2, Tel.: 0151 72481376 
 Über den Abdruck von Texten und evtl. Kürzungen entscheidet das Redaktionsteam. 

 Für zugesandte Texte und Bilder ist der / die Einsender/in verantwortlich.  

 Die Pfingstweide-Zeitung kann unter folgendem Link: www.pfingstweide.de online gelesen werden.  
 Bitte geben Sie Ihren Beitrag mit Text und ggf. Bild in digitaler Form ab. 
 Anzeigeanfragen über Petra Pfitzner per E-Mail an: redaktionsteam@pfingstweide-miteinander.de 

Spenden: Erbitten wir auf das Konto: Pfingstweide Miteinander e.V. · Sparkasse Vorderpfalz,  
 IBAN: DE74 5455 0010 0191 2168 11, Vermerk: „Spende Pfingstweide Zeitung“ 

Redaktionsteam Petra Pfitzner, Angelika Müller, Joachim Müller, Wunibald Kippenberger, Richard Kriebel. 

Montag, 10.08.2026 

Termine und Themen 
MAKO-Treffen 

 

 01.06.2026  Kurzzeitpflege 

 06.07.2026  Leistenbruch 

 03.08.2026  Krampfadern 

 07.09.2026  Schlaganfall (Apoplex)  
Wir treffen uns immer am 1. Montag im Monat von 19:00-21:00 
Uhr, in den Räumlichkeiten der ökumenischen Sozialstation, 
Gesprächskreis für pflegende Angehörige, unter der Leitung 
von Sr. Marica Kovacic  
Treffpunkt: Pariser Straße 1, 67069 Lu-Pfingstweide 
Anmeldung:  Tel.: 0621 6855490 
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„Gemeinsam  
Zukunft gestalten“ 

Pfalztram: Informieren, mitdiskutieren und 

mitgestalten 

Das Thema „Pfalztram“ bewegt derzeit viele Bürgerinnen und 

Bürger in den nördlichen Stadtteilen. Die geplanten Entwick-

lungen werfen Fragen auf, bieten Chancen, sorgen aber auch 

für Diskussionen. Gerade deshalb ist es wichtig, dass sich 

möglichst viele Menschen umfassend informieren und sich ihre 

eigene Meinung bilden. 

Die SPD Oppau-Edigheim-Pfingstweide ruft alle Bewohnerin-

nen und Bewohner dazu auf, die bestehenden Informations-

angebote zu nutzen, Fragen zu stellen und sich aktiv an der 

Diskussion zu beteiligen. Ein Projekt dieser Größenordnung 

kann nur dann erfolgreich sein, wenn es gemeinsam mit den 

Bürgerinnen und Bürgern entwickelt wird, nicht an ihnen 

vorbei. 

Unser Ziel muss eine transparente und nachvollziehbare Bür-

gerbeteiligung sein. Die Anliegen, Ideen und auch die Sorgen 

der Menschen vor Ort müssen ernst genommen und in den 

weiteren Entwicklungsprozess einbezogen werden. Nur durch 

einen offenen Dialog kann eine Lösung entstehen, die den 

Bedürfnissen unserer Stadtteile gerecht wird. 

Gleichzeitig rückt der Sommer näher. Wir wünschen allen Bür-

gerinnen und Bürgern eine entspannte und erholsame Zeit, um 

neue Kraft zu tanken, schöne Stunden mit Freunden und Fami-

lie zu verbringen, interessante Gespräche auf Vereinsfesten zu 

führen und natürlich einen schönen Urlaub zu genießen. 

SPD Oppau-Edigheim-Pfingstweide 

Frank Dudek. Tel.: 0176 75193545 
E-Mail: frank_dudek2000@yahoo.de 

Anträge und Anfragen der 

FWG zur Ortsbeirats-

sitzung im Mai 2026 

Nach Redaktionsschluss, am 19. Mai, 

ist wieder eine öffentliche Sitzung des 

Ortsbeirates Oppau. 

Insbesondere für die Pfingstweide, aber auch allgemein für 

den Ortsbezirk haben wir einige Themen bearbeitet und hier 

sind unsere Anträge und Anfragen: 

Optimierung Bus / Straßenbahnanbindung im Ortsbezirk 

Oppau: Viele Nutzer des ÖPNV haben es schon erlebt, der 

Anschluß ist weg! Zwar fährt die Linie 7 in sehr kurzen Abstän-

den, so dass die Wartezeit „nur“ 11 Min. dauert, bei den 

Buslinien kann die Wartezeit aber auch 30 Min. dauern! Und in 

den letzten Wochen haben die Meldungen dazu bei mir zuge-

nommen. Wir haben beantragt, dass hier eine Anpassung er-

folgen soll. 

Vorstellung der Kriminalstatistik für den Ortsbezirk Oppau, 

Anzeigenaufnahme Polizeiinspektion 2 und Verbreitung der 

Kontaktdaten der zuständigen Bereichsbeamten. Bislang gab 

es immer gute Werte für den Ortsbezirk, wir hoffen, dass das 

so bleibt, zusätzlich wünschen wir eine bessere Anzeigenauf-

nahme und einen besseren Bekanntheitsgrad der 

BereichsbeamtInnen. 

Verlegung Basketballspielfeld am ehemaligen Gemein-

schaftshaus Pfingstweide vor Abriss: Das Feld soll beibe-

halte werden und innerhalb der Pfingstweide verlegt werden. 

Aufstellung Kunstwerk Relief Frankenthaler Kanal in 

Edigheim oder Pfingstweide: Einige werden sich noch erin-

nern, es gab mal ein „Kanalmuseum“. Und wir fordern, das 

Relief des Kanals wieder aufzustellen. 

Auch einige Sachstandsanfragen haben wir formuliert: 

Spielstraße (Dubliner Str.) an Kita Kecke Spatzen, 

Pfingstweide, seit Januar ist die Antwort offen, wie es 

weitergehen soll. 

Baumpflanzungen „Am Kanal“, kurz nach dem Brüsseler 

Ring sehen etwas „mager“ aus. Ein Baum dürfte abgestorben 

sein, teilweise befinden sie sich m.E. in einem kläglichen 

Zustand. Wie wird die Verwaltung weiter vorgehen? 

Sachstand Ausbau Londoner Ring und Konzept Busfüh-

rung Linie 87/97, Ende letzten Jahres wurden zwar Bäume 

gefällt, über eine weitere Planung ist nichts bekannt. Auch 

nicht ob es für die lange Baumaßnahme eine bessere Rege-

lung für provisorische Endhaltestelle des 87 + 97 Bus gibt. 

Wir haben weiterhin viel vor -  

FWG - damit sich etwas bewegt in der Pfingstweide!  

Sie erreichen uns per Mail unter: obr_oppau@fwg-lu.de,  

telefonisch unter: 0621 – 65 05 52 43,  

auf Facebook unter:  

FWG LU- Oppau, Edigheim und Pfingstweide. 

Wir danken Ihnen für Ihr Interesse  

Ihr  Helge Moritz, Fraktionssprecher  im Ortsbeirat Oppau 

Ehrenamt beginnt dort, wo Nächstenliebe nicht 

gefordert, sondern gelebt wird.  
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Katholische Kindertagestätte  

St. Albert  

Londoner Ring 52 

67069 Ludwigshafen  

Telefon: 0621 / 66 72 76 

Gemeinsam angepackt –  
unsere Gartenaktion im Kindergarten 

Mit viel Engagement und guter 
Laune haben zahlreiche Eltern 
die diesjährige Gartenaktion von 
unserem Elternausschuss unter-
stützt und damit unser Außenge-
lände fit für die neue Saison ge-
macht. 

Gemeinsam wurden die Holzhackschnitzel unter der Schaukel 
aufgelockert, Unkraut entfernt, Wege gekehrt sowie neue 
Pflanzen eingesetzt. Außerdem wurde ein Sonnensegel 
aufgehängt, damit die Kinder an warmen Tagen genügend 
Schatten zum Spielen haben. 

Ein besonderes Highlight war für 
die Kinder das Aussäen der 
Blumenwiese und des Rasens 
bei dem sie tatkräftig mithelfen 
konnten. Mit großer Freude und 
viel Eifer waren die kleinen Gärt-
nerinnen und Gärtner dabei. 
Schon bald können die letzten 
Pflanzen gemeinsam in die 
Hochbeete gesetzt werden. 
Sehr dankbar sind wir auch für 
den neuen Zaun an den 
Fahrradständern, der uns von 
einer Familie geschenkt wurde. 
Dadurch wird verhindert, dass 
künftig durch die Pflanzenbeete 

gelaufen wird und die jungen Pflanzen beschädigt werden. 
Herzlichen Dank für diese großzügige Unterstützung! 

Ein großes Dankeschön gilt allen fleißigen Mamas und Papas, 
die mit ihrer tatkräftigen Hilfe zum Gelingen der Aktion beige-
tragen haben. Nun kann die Außensaison richtig starten und 
die Kinder können ihren Garten wieder in vollen Zügen ge-
nießen. 

Wir wünschen allen viele schöne und sonnige Momente!  

Ihr Team der Kita St. Albert 

Vielfalt in Kitas 
Was bedeutet Vielfalt -> 
Anerkennung von Unter-
schieden, Inklusion und 
Partizipation, Kultur, Spra-
che, Geschlecht, Religion 
Fähigkeiten und Familien-

formen und was das  Wichtigste ist: GEMEINSAM WACHSEN 

Das Miteinander steht im Mittelpunkt: 

Wir er(schaffen) etwas gemeinsam:  

 z.B. bei unserem Familientag, gemeinsam mit allen Familien  

Wir leben gemeinsam:  
z.B. den Kitaalltag mit allen Stärken von Kindern, Familien und 
pädagogischen Fachkräften 

Wir feiern gemeinsam: 
z.B. versch. Festivitäten im Jahreskreis und gemeinsame 
Freude, wenn wir gemeinsam etwas geschafft haben. 

So könnten wir unendlich viele Beispiele nennen, wichtig ist, 
uns als Gemeinschaft mit Wertschätzung aller Familien, egal 
welcher Herkunft und Kultur zu sehen.  

Unsere Rezertifizierung des evang. Gütesiegels haben wir mit 
Bravour abgeschlossen, gerade weil wir GEMEINSAM mit al-
len pädagogischen Fachkräften und den Familien zusam-
menarbeiten. Vielen Dank auch hier nochmal an dieser Stelle 
für die Eltern, die im Interview waren. 

Getreu unserer Pädagogik, die Kinder planen mit uns und nicht 
wir planen was uns gefällt, planen unsere Kinder mit uns 
gerade ihre Naturwochen. Neugierde und Naturräume erfor-
schen stehen hier für unsere Kinder im Vordergrund. 

Zudem nehmen wir gerade an dem BASF Projekt „Mit Neugier 
und Pipette“ teil. Auch hier geht es darum, gemeinsam Materi-
alien zu erforschen, unter „die Lupe zu nehmen“ und herauszu-
finden, was Experimente bewirken und naturwissenschaftliche 
Zusammenhänge zu verstehen und zu erleben.  

Seit 01.04.2026 haben wir eine neue stellvertretende Leitung: 

Frau Nina Jüngling hat das Traineeprogramm unseres Trägers 
erfolgreich absolviert und hat die Funktion von Frau Petra Am-
ato-König übernommen. Herzlichen Glückwunsch liebe Nina! 

Liebe Petra, an Dich möchte ich auf diesem Wege ein paar 
Worte richten. Als ich als Leitung in der Kita Regenbogen be-
gonnen habe, warst Du diejenige, die täglich an meiner Seite 
war und mich eingearbeitet hat. Du hast mir vieles erklärt, mir 
Sicherheit gegeben und warst immer zur Stelle, wenn ich Fra-
gen hatte. 

Wir waren ein tolles Leitungsteam und ich bin unglaublich 
dankbar, Dich an meiner Seite gehabt zu haben. Danke für 
Deine Geduld, Deine Ehrlichkeit, Dein offenes Ohr und die 
vielen Momente, in denen wir gemeinsam gelacht, organisiert, 
improvisiert und den Alltag gemeistert haben. Du hast nun 
noch ein Jahr, bis Du in den wohlverdienten Ruhestand gehst - 
ein Jahr, das wir GEMEINSAM bestreiten werden wie bisher. 
Schön, dass es Dich gibt, Deine Manu. 

Nun genießen wir die anstehenden Sommertage in unserem 
fertigen Außengelände und freuen uns auf alles was kommt. 

Das Regenbogen Team 

Prot. Kita 
Regenbogen 
Prager Str. 4 (Containeranlage) 
67069 Ludwigshafen 
Tel: 0621/662831 
Handy: 0159/04287751 
Email: kita.regenbogen@evkitalu.de 
Homepage: www.evkitalu.de 
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Gemeinsam anpacken für unsere  

schöne Gartenanlage 

Am Anfang stand die Tat!  

Vielen Dank an unsere fleißigen Helfer! 

Am 25.04.2026 haben Matheo und Rafael den Parkplatz des 

Kleingartenvereins vom Unrat befreit Dabei haben sie viele 

leere Flaschen, Zigarettenkippen, Papier, Kartons und vieles 

mehr eingesammelt. Nach getaner Arbeit waren sich die bei-

den sicher, dass es keine einmalige Aktion bleiben wird.  

Ein großes Dankeschön für euren Einsatz und eure Unter-

stützung für unseren Verein! 

Appell an alle Gartenfreunde: 

Gerne könnt ihr und/oder eure Kinder und Enkel die beiden 

künftig unterstützen.  

Die Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

Die Vorstandschaft. 
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